
Tätigkeitsbericht 2024 „Mir helfed zemed“ 

 

Im Jahre 2024 haben unsere Helferinnen und Helfer zum Stand 15.12.2024 2183,5 km bei ihren 
Unterstützungsleistungen zurückgelegt. Insgesamt wurden 427 Stunden Hilfe geleistet. Zu den 
Hilfeleistungen gehörten unter anderem Fahrten zu Ärzten und Apotheken, zum Einkaufen, zur 
Bank, zum Gottesdienst oder zu Friseurterminen.  

 

Folgende Vorträge und Veranstaltungen wurden von der Nachbarschaftshilfe organisiert. Am 26. 
März 2024 fand eine „Rosenrückschnittkurs“ mit Frau Nörpel-Schneider statt. Zu diesem waren 
10 Teilnehmerinnen und Teilnehmer anwesend, die gespannt auf Tipps und Tricks von Frau 
Nörpel-Schneider lauschten. Am 22.05.2025 organisierte die Nachbarschaftshilfe den Vortrag 
„Achtung Schockanruf“ im Dorfgemeinschaftshaus Zell. Der pensionierte Polizist Gerhard Kreis 
informierte darüber, wie man sich im Alltag vor Kriminalität schützen und richtig reagieren kann. 
Sei es durch Schockanrufe, Enkeltricks, Betrugsmaschen, falsche Polizeibeamte u. a. Aufgrund 
des 5-jährigen Bestehens der Nachbarschaftshilfe gab es im Sommer (11.07.2024) ein kleines 
„Dankeschön-Grillfest“ für die Helferinnen und Helfer. Im November fand noch ein Filmabend 
im Dorfgemeinschaftshaus Zell statt. Der Film „Die Erbin vom Berghof“ von Reinhold Pleier aus 
dem Jahre 1977 wurde vorgeführt. Das Interesse war sehr groß – an diesem Abend waren ca. 160 
Interessierte mit dabei.  

 

Das Café Auszeit hat im Jahr 2024 22-mal stattgefunden. Das Angebot wird von den Bürgerinnen 
und Bürgern der Gemeinde gut angenommen – im Schnitt waren ca. 20 – 30 anwesend. Bei 
Kaffee und Kuchen oder auch beim „Schafkopf“ soll die Gemeinschaft gefördert und ein 
persönlicher Austausch stattfinden. In der Adventszeit trugen die Kindergartenkinder des 
Kindergartens „Sonnenschein“ Weihnachtslieder vor. Hierfür wurden ca. 80 Kuchen von den 
Helferinnen und Helfern gebacken. Allein für das Café Auszeit wurden ca. 308 Stunden von 
Helfern erbracht.  

 

Außerdem wurde eine neue Aktion – „Mir danzed zemed“ ins Leben gerufen. Zusammen mit der 
Pfarreiengemeinschaft Seeg findet einmal im Monat im Dorfgemeinschaftshaus ein offener 
Tanzkreis mit der geprüften Tanzleiterin Ruth Wildemann statt. In flotten und meditativen 
Bewegungs- und Folkloretänzen soll Raum für Bewegung, Begegnung und Freude geschaffen 
werden.  


